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Russland will Fluggastdaten aus EU-Ländern

Moskau/Brüssel, 03.06.2013, 04:39 Uhr

GDN - Ein Streit über die Weitergabe persönlicher Daten von Russlandreisenden belastet das bevorstehende Gipfeltreffen der
Europäischen Union und Russlands in Jekaterinburg. Das berichtet die "Süddeutsche Zeitung" in ihrer Montagausgabe unter
Berufung auf ein Dekret des russischen Transportministeriums. 

Demnach sollen Airlines, die russisches Gebiet überfliegen oder dort landen oder starten wollen, den Behörden in Moskau sämtliche
Daten übermitteln, die bei der Buchung von Flugtickets anfallen. Das können Nummern von Kreditkarten, Sitzplatzpräferenzen, aber
auch Adressen und Kontaktdaten am Zielort in Russland sein. Das Dekret, das zum 1. Juli in Kraft tritt, unterscheidet nicht zwischen
Flugreisenden und Passagieren von Schiffen, Zügen oder Bussen.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-15050/russland-will-fluggastdaten-aus-eu-laendern.html
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